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 Erinnern Sie sich- 

IMPULS  

Liebe Leserinnen und Leser!                

„Pfingsten, sind die Geschenke am gering-

sten, während Ostern, Geburtstag und 

Weihnachten was einbrachten.“, so dichtete 

einst Bertolt Brecht. Vielleicht liegt es an 

den geringsten Geschenken, dass zwar 

Pfingsten gern gefeiert wird, aber selten mit 

dem Wissen um die Bedeutung dieses 

Festes. Wer kann schon was mit der Aussage 

„an Pfingsten wird die Ausschüttung des  

Heiligen Geistes gefeiert“ 

anfangen?. 

Genauer betrachtet ist es  

aber gerade das Fest, was  

uns unmittelbar angeht,  

denn an Pfingsten feiern  

wir den Geburtstag der Kir- 

che. Wie ist das zu verste- 

hen? Geburtstage kennt  

jeder und die meisten Ge- 

burtstage werden auch gern 

gefeiert. Es wird dabei an 

die Geburt oder an den Be- 

ginn der Existenz einer Per- 

son gedacht. An Pfingsten denken wir an 

die Geburtsstunde der ersten christlichen 

Gemeinde, so wie sie in der Bibel in der 

Apostelgeschichte im 2. Kapitel nachzu-

lesen ist. Damit denken wir an die Ent-

stehung der Kirche. Wie viele Kerzen am 

Pfingstsonntag auf die Geburtstagstorte 

kämen, kann nicht genau gesagt werden.  

Es wären aber mehr als 1900.  

Manche werden sich fragen, was ist denn 

die Kirche? Die Kirche sind alle Christen 

oder konkreter alle Gemeindeglieder. In 

Gesprächen merke ich oft, dass dies den 

meisten Christen nicht bewusst ist. Schnell 

heißt es die Kirche müsste mal dies und 

sollte mal 

 jenes tun. Dann frage ich mich, wer damit 

gemeint ist. Oft wird dann allerdings an 

andere, z.B. die Kirchenleitung oder den 

Gemeindekirchenrat gedacht. Es wird 

vergessen, dass die Person selbst Kirche ist. 

Ähnlich wie John F. Kennedy könnte ich 

dann zurückfragen. Er hat einmal folgen-

des seine Staatsbürger gefragt: „Frage nicht, 

was dein Land für dich tun kann, frage, was 

du für dein Land tun kannst.“ 

                           Meine Fragen würden  

                           lauten: Wie unterstützt  

                           Du Deinen Gemeinde- 

                           kirchenrat? Hast Du schon  

                           mal mitgeholfen, als zum  

                           Kirchenputz eingeladen  

                           wurde? Verstehst Du  

                           Dich als Teil der christli- 

                           chen Gemeinschaft und  

                           engagierst dich in dieser  

                           Gemeinschaft oder stellst  

                           Du nur Forderungen und  

                           siehst nur auf Dich?  

                           Das Pfingstfest nimmt die 

Kirche in den Blick und den Geist, der diese 

Kirche je und je erneuern kann. Bischof 

a.D. Bedford-Strohm hat dazu folgendes 

gesagt: „Sie ist so vielfältig, unsere Kirche! 

Und der Pfingstgeist öffnet unsere Augen 

dafür, dass wir sie in dieser Vielfalt sehen! 

Der Pfingstgeist öffne unsere Ohren, für 

das, was uns die jeweils andere zu sagen 

haben! Der Pfingstgeist öffne unsere 

Herzen, dass wir sie als Teil der einen 

Kirche Jesu Christi lieben und achten 

lernen!“  Ich wünsche Ihnen den Geist von 

Pfingsten und ein gesegnetes Fest.  

Ihre Pfarrerin 

 

 

 

 

 
 

 

 
Lass Pfingsten werden, 

guter Gott, erfülle und 

bewege uns und steck 

uns an mit Leben. 
Tina Wilms 
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K IRCHE MIT K INDERN  

                                           

 

 
 

Die Kinder in Langula werden von Maya 

Paul zu den Kindertreffs jeweils dienstags 

von 16.00 – 17.30 Uhr eingeladen. Der 

nächste Termin ist Dienstag, 10.6.25. Dies 

ist auch der letzte Termin vor den Ferien. 

Nach den Ferien geht es gleich am Dienstag, 

12.August, wieder los. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Kammerforst lädt Katrin Schröter 

ebenfalls dienstags von 16.00 bis 17.30 Uhr 

in den Gemeinderaum im Pfarrhaus 

Kammerforst ein. Der nächste Termin ist   

Dienstag, der 10.6.25. Am Dienstag, 24.6., ist 

der letzte Treff vor den Ferien. Katrin 

Schröter lädt an diesem Tag zu einer klei-

nen Radtour zum Spielplatz nach Oppers-

hausen ein. Dort wird es ein Picknick ge-

ben, damit alle für Spiel und Spaß auf dem 

Spielplatz gestärkt sind. Im August geht es 

nach den Ferien dann weiter. 

 

 
Bekanntmachung der Aufstellung  

der Wählerliste 
Vom Sonntag, 21.09., bis zum Erntedank-

fest am 5.10.2025 finden die Wahlen zu den 

Gemeindekirchenräten (GKR) in den 

Gemeinden unserer Landeskirche statt.  

Die Wählerlisten zur Wahl des GKR sind 

aufgestellt. Wählen kann nur, wer in die 

Wählerliste aufgenommen ist.  

Ab sofort kann jedes Kirchenmitglied bis 

zum 15.06.2025 Auskunft erhalten, ob es in 

die Wählerliste eingetragen ist.  

Berichtigungen in der Wählerliste können 

während dieser Zeit und bis zum Ablauf 

der Wahl mündlich oder schriftlich beim 

Wahlvorstand beantragt werden.  

Auskunft erteilt Pfarrerin Apitzsch-Pokoj 

erreichbar unter 015123073941. 

Wie wird gewählt? 
Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder 

erhalten Briefwahlunterlagen. Die Ter-

mine bis wann die Unterlagen wieder ab-

gegeben werden können, werden dem-

nächst bekanntgegeben. In der Regel findet 

die Wahl im Anschluss an den Gottesdienst 

statt. Im Gemeinderaum kann die Stimme 

abgegeben werden. Im Anschluss erfolgt 

eine öffentliche Auszählung der vor Ort 

abgegebenen Stimmen und der Stimmen 

der Briefwahl. Gewählt wird in den 

Gemeinden an folgenden Tagen: 

Diedorf und Eigenrieden am 21.09.2025              

Kammerforst und Langula am 5.10.2025         

Oppershauen am 28.09.2025       

                    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

GKR  –  WAHL 2025  
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LEID UND FREUDE IN DEN GEMEINDEN  

Christlich bestattet wurden 
 

Eigenrieden 
     

Anita Schröter,                    

geb. Schulze (86)                             16.05.25 

Christa Großkopf 

geb. Simon (86)                                06.06.25 

 

Langula  
             

Elisabeth Hartung (94)               

geb. Baumbach                                 15.04.25 
         

Kammerforst   
     

Jenny Wieditz (92)                     

geb. Muder                                        06.05.25 

Helmut Rosenbaum (87)                  31.05.25 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Getauft wurde 
 

Eigenrieden  
 

Milo Thiele                                24.05.25 
      

Mit Gottes Segen feierten  
 

die Gnadenhochzeit am 03.05.2025 das 

Ehepaar Gerlinde und Armin Walter 
 

die Goldene Hochzeit am 31.05.2025 

das Ehepaar Annelore und Wolfgang 

Gräbedünkel 
 

 

 

 

 Danksagung 
 

Die Konfirmanden aus Langula, Martha-

Luise Volk, Lucas Arnold und Jonas Zeng, 

möchten sich anlässlich ihrer Konfirma-

tion am 11.05.2025 ganz herzlich für die 

vielen Glückwünsche, Geschenke und 

Geldzuwendungen bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt Pfarrerin Frau 

Apitzsch-Pokoj, dem Gemeindekirchenrat 

Langula, der Organistin Susann Rettel-

busch, der Band „Folle Kanne“, dem Chor 

Langula,  sowie den Sängerinnen Franziska 

und Denise für die feierliche Ausgestaltung 

des Gottesdienstes. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Taufe mal woanders feiern  
 

Warum immer nur in der Kirche die Taufe 

feiern? Wer die Taufe seiner Kinder mal an 

einem anderen Ort feiern möchte, der kann 

dazu die Pfarrerin ansprechen. Gemeinsam 

kann dann ein alternativer Ort gefunden 

werden. Zum Beispiel wurde am Schäfers-

brunnen und am Schildchen Taufe gefeiert. 

 

 

 

 

 

Christus spricht:  
In der Welt habt ihr Angst, aber seid  

getrost, ich habe die Welt überwunden.  
 

Johannesevangelium 16,33 

 

 

Freuet euch in dem Herrn allewege, 
und abermals sage ich: Freuet euch! 

Eure Güte lasst kund sein allen 
Menschen!       Philipperbrief 4,4 

 

https://dailyverses.net/de/galater/3/26-27
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Sommerkino im Pfarrgarten Langula 
 

Das Sommerkino im letzten Jahr hat vielen 

große Freude bereitet. Eine Wiederholung 

wurde vereinbart. So laden wir für Freitag, 

27.06.25, um 21 Uhr zum Sommerkino in 

den kleinen Pfarrgarten neben dem Pfarr-

haus in Langula ein.  

Wir zeigen den Film „Ein Sommer in der 

Provence“. In der  französischen Filmko- 

mödie der Regisseurin Rose Bosch aus dem 

Jahr 2014 geht es um die Annäherung der 

Generationen. Die deutsche Film- und 

Medienbewertung charakterisiert diesen 

Film als „eine leichte, beschwingte und 

reich bebilderte Sommer-Ferien-

Geschichte in der herrlichen Provence.“  

 

Gemeinsames Mittagessen in Langula 
 

Zum gemeinsamen Mittagessen wird wieder 

an jedem letzten Mittwoch im Monat in den 

Gemeinderaum in Langula eingeladen. Ge-

meinsam wird ab 10 Uhr geschält, geschnit-

ten und gekocht. Pünktlich 12 Uhr steht ein 

Drei Gänge Menü auf dem Tisch. Wer nicht 

so viel Zeit hat, kann auch nur zum Essen 

kommen, sollte aber Bescheid geben, damit 

genügend Essen vorbereitet werden kann. 

Hier sind die Termine: 25. Juni, 30. Juli,  

27. August und 24. September 
  

Lesung auf der Friedensbank 
 

Jeden Dienstag von 18 – 18.30 Uhr kann auf 

der Friedensbank Platz genommen werden. 

Pfarrerin Apitzsch-Pokoj und andere wer-

den dann Geschichten lesen. „Der kleine 

Prinz“ wird als erstes gelesen. 

 Jubiläum St. Ulrich Eigenrieden 

 

In Eigenrieden wird in diesem Jahr 300 

Jahre Kirche St. Ulrich gefeiert. Hier einige 

Veranstaltungen des umfangreichen 

Festprogrammes: 

Sonntag, 14.09.25  

„Thomas Müntzer – zerrissen“  

Uraufführung eines LIEDERlichen 

Szenespiels 

17.00 Uhr in St. Ulrich 

Samstag, 27.09.25  

Orgelführung  

17.00 Uhr in St. Ulrich   

Orgelkonzert Prunk und Herrlichkeit 

Festliche Barockmusik von Georg 

Friedrich Händel  

Wieland Meinhold, Orgel und Miriam 

Meinhold, Altblockflöte und Gesang 

18.00 Uhr in St. Ulrich 

Freitag, 03.10.2025  

15.00 Uhr großer Festumzug Dorfplatz 

16.00 - 17.30 Uhr Kultureller Nachmittag 

in der Kirche St. Ulrich 

Samstag, 04.10.25 

14.00 Uhr Festgottesdienst zum Jubiläum 

in der Kirche St. Ulrich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GEMEINDELEBEN  

 

 
St. Ulrich Kirche von der Nordseite  

https://de.wikipedia.org/wiki/Frankreich
https://de.wikipedia.org/wiki/Filmkom%C3%B6die
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                         Gespräche über  

Gott und die Welt  

 

Hier können Sie erfahren, was Sie schon 

immer mal über Kirche, Glaube und 

Bibel wissen wollten, aber sich nicht zu 

fragen getrauten. Wir treffen uns mitt-

wochs um 19 Uhr im Gemeinderaum in 

Langula.  

Die Termine sind  

Mittwoch, 18. Juni und 

Mittwoch, 20. August. 
 

Fahrt der Frauenhilfe & Gemeinde 

Jedes Jahr unternehmen die Frauen der 

Frauenhilfe eine gemeinsame Tagesfahrt. 

Dieses Jahr fahren wir in die im Norden 

Thüringens gelegene Stadt Sondershausen. 

Sondershausen ist eine Residenz- und Berg-

baustadt. Bis 1918 war hier der Sitz des 

Fürstentums Schwarzburg-Sondershausen. 

Außerdem ist Sondershausen eine Musik-

stadt, denn das um 1600 gegründete Loh-

Orchester ist immer noch in der Stadt tätig. 

Wir werden als erstes das Renaissance – 

Schloss besichtigen. Im Anschluss an die 

Führung besuchen wir die Trinitatiskirche. 

Danach essen wir Mittag. Anschließend 

fahren wir mit dem Bus zum Possen einem 

beliebten Ausflugsort mit einem Jagd-

schloss. Dort werden wir Kaffee trinken. 

Wer mag kann auch den Possenturm den 

höchsten Fachwerkturm Europas besteigen. 
 

Termin:  Dienstag, 1. Juli 2025, 

Abfahrt: Langula: 8.45 Uhr; Kammer-

forst: 8.55 Uhr; Oppershausen 9.00 Uhr 

Rückkehr: gegen 18 Uhr 

 Frauenhilfe 
Mit einer Andacht wird  

das Treffen der Frauen- 

hilfe und vom Gemeindekaffee jeweils be-

gonnen, dann stimmen wir in alte und neue 

Lieder ein und trinken Kaffee. Danach 

kommen wir ins Gespräch. Die Themen 

sind vielfältig: mal geht es um das Kirchen-

jahr oder besondere Persönlichkeiten, mal 

um Themen des Miteinander oder der 

Bibel. Gemeinschaft kann erlebt und 

Erfahrungen ausgetauscht werden.  

Die Frauen freuen sich immer über neue 

Gesichter und Besucherinnen. 

In allen Gemeinden beginnen wir jeweils 

um 14 Uhr  
 

Kammerforst (14 Uhr)  

Di, 01. Juli; Di, 05. August; 

Di, 02. September 
    

Langula  (14 Uhr)  

Di, 10. und 24. Juni;  

Di, 08. und 22.Juli 

Di, 12. und 26. August; 

Di, 09. und 23. September 
 

Oppershausen (14 Uhr)  
    

Do, 12. und 26. Juni, 

Im Juli findet die Fahrt statt und im 

August ist Sommerpause 
 

Gemeindekaffee in Heyerode 

Zum Gemeindekaffee wird jeweils am 1. 

Donnerstag im Monat um 14 Uhr ins 

Marienheim in Heyerode eingeladen. 

Termine sind: Do., 3. Juli, Do., 2. August 

und Do., 4. September. 

 

 

GEMEINDELEBEN –  GRUPPEN UND KREISE  

 
 

 
c 
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Gemeinde- & Sommerfest in Langula 

 

„Der Sommer soll gefeiert werden; ein 

Sommerfest muss her!“ so die Überlegung 

des Gemeindekirchenrates Langula. Wir 

feiern ein Sommer- und Gemeindefest am 

Freitag, 15. August, ab 19 Uhr. Im kleinen 

Garten mit den vielen Bänken direkt am 

Pfarrhaus werden wir zusammenkommen. 

Zu Gast ist bei uns „QuaTriJazz“ eine kleine 

Band mit ihrer wunderbar frischen und 

mitreißenden Musik. Für Essen und Ge-

tränke ist gesorgt. Am späteren Abend 

werden wir um die Feuerschale sitzen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Andere Gottesdienste in Oppershausen 
 

Gottesdienst einmal anders feiern, das ist ein 

Wunsch in Oppershausen. Im Garten wäre 

es schön. Viel Musik ist auch gut. Wir laden 

ein zum Gartengottesdienst für Große und 

Kleine mit Mitmachaktionen am Sonntag, 

17.8.25, um 14 Uhr in den Garten am Pfarr-

haus in Oppershausen.  

Zu einem Brunchgottesdienst mit gemein-

samen Essen wird am Sonntag, 14.9.25, in 

den Gemeinderaum um 11 Uhr eingeladen. 

 Gemeindefest in Kammerforst 

 

Die Evang. Kirchengemeinde Kammerforst 

lädt traditionell im September zum Ge-

meindefest ein. Am Samstag, 6. September 

2025, ist es wieder so weit. Wir beginnen 

um 16.30 Uhr mit einem Gottesdienst zum 

Thema „Schirm“. Vom Beschirmen ist viel 

in der Bibel die Rede. Dem wollen wir 

nachspüren und es erlebbar machen. Dazu 

brauchen wir Schirme. Deshalb ist es gut, 

wenn jede und jeder mit nicht nur einem 

Schirm zum Gemeindefest kommt. 222 

Schirme wäre eine gute Zahl. Wir werden 

außerdem gemeinsam singen und spielen, 

Musik von „Dies und Das“ hören, essen und 

trinken. Der Grill wird bestückt und ver-

schiedene Getränke stehen zur Verfügung. 

Zum Abschluss gibt es ein kleines Feuer für 

das Stockbrot. 
 

Gottesdienst auf dem Weg 
 

Ein Gottesdienst kann auch auf einem 

gemeinsam gegangenen Weg stattfinden. 

In diesem Jahr laden wir wieder zu einem 

Gottesdienst auf dem Weg ein. Am Sonn-

tag, 3. 8. 25, werden wir um 10 Uhr vor der 

Kirche in Oppershausen starten und nach 

Kammerforst gehen. Unterwegs werden 

wir innehalten, Texte hören, Lieder singen 

und beten. In Kammerforst angekommen, 

erwartet uns ein  

Imbiss. Bei diesem  

Gottesdienst sind  

Kinder und Hunde  

herzlich will- 

kommen. 

VERANSTALTUNGEN IN DEN GEMEINDEN  
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K IRCHE ST.  ULRICH E IGENRIEDEN  

 

Die mitten im Ort, nördlich des Dorfangers 

stehende Kirche ist das älteste noch kom-

plett erhaltene Gebäude Eigenriedens und 

Wahrzeichen des Ortes. Ihr Namenspatron 

ist der 973 gestorbene Bischof Ulrich von 

Augsburg. Auch daraus lässt sich schluss-

folgern, dass das heutige Gebäude verschie-

dene Vorgängerbauten hatte. Stellvertre-

tend sei hier nur das Gotteshaus von 1430, 

das bereits über zwei Glocken verfügt haben 

soll, genannt. Diese Vorgängerbauten 

wurden 1525 im Bauernkrieg sowie 1632 im 

Dreißigjährigem Krieg zerstört, aber jeweils 

kurze Zeit später wieder neu aufgebaut. 

1725 konnten sie schließlich durch das bis 

heute erhaltene Gebäude ersetzt werden. 

Der Chronist beschrieb seine Abmessungen 

wie folgt: „Die Kirche ist 70 Schuh lang 33 

Schuhe breit und 22 Schuh hoch. Das 

Maurerwerk im Thurm ist 20 Schuhe ins 

Gevierte gelegt worden und 40 Schuhe 

hoch.“ -  

Aus den Vorgängerbauten wurden das 

spätgotische Kruzifix als Rest eines 

Triumphkreuzes, eine aus der gleichen 

Epoche stammende Taufsteinkuppa sowie 

die 1715 von Konrad Mür gestiftete Kanzel 

übernommen. Der Opferstock stammt aus 

dem Baujahr 1725. Eine erste Orgel wurde 

1731 in diese Kirche eingebaut. Der Altar 

aus einer Mühlhäuser Werkstatt stammt aus 

dem Jahre 1752 und hat einen Aufsatz mit 

doppelten korinthischen Säulen. Die 

Bemalung der hölzernen Tonnendecke 

wurde 1753/54 vom Mühlhäuser Maler 

Hermann Bauer vorgenommen. 1797 und 

1802 mussten jeweils die zu Bruch 

gegangenen Glocken ersetzt werden. Das 

Orgelwerk wurde 1825 repariert, ehe es  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1904/05 durch die heutige Sauer-Orgel 

ersetzt werden konnte. Weitere 

Meilensteine in der jüngeren Kirchenge-

schichte sollen nur kurz erwähnt werden. 

So wurde 1931 von dem einheimischen 

Steinmetz Herbert Hey der bis heute 

verwendete Taufstein geschaffen. Die 

1938/39 eingebaute Turmuhr der Firma 

Kühn aus Gräfenroda konnte aus einer 

Erbschaft eines nach Amerika ausge-

wanderten Eigenrieders bezahlt werden. 

Das mit seinen vier Glocken für eine Dorf-

kirche außergewöhnliche Kirchengeläut 

wurde am 30.3.1969 eingeweiht. 1988 

erhielt der Kirchturm seine Eindeckung mit 

Kupferblech, das Kirchenschiff folgte im 

Jahr 2006.  

Seit 2004 unterstützt und begleitet der 

gemeinnützige Förderverein St. Ulrich e.V. 

nicht nur alle baulichen Maßnahmen. 

Seine ca. 30 Mitglieder haben sich ebenso 

vorgenommen, die Kirche in das kulturelle 

Leben des Ortes einzubeziehen.  

Gerade im Jubiläumsjahr bieten sich viel-

fältige Möglichkeiten St. Ulrich einmal 

persönlich kennenzulernen. 
 

                                         Hartmut Henning 

 

 
Kirche von der Südseite 

In der vorigen Ausgabe war 

irrtümlicherweise die Kirche 

von Großtöpfe abgebildet. 
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Bibelsprüche von der Empore der Kirche 

In der Kirche Eigenrieden ist die 1. Empore 

mit Bibelsprüchen beschrieben. Wer sie 

herausgesucht hat, ist nicht bekannt. Die 

Zitate beziehen sich auf den Gottesdienst als 

Ort der Anbetung Gottes durch die Gemein-

de. In den nächsten Gottesdiensten sollen 

diese Sprüche in den Predigten zur Sprache 

kommen. Die Bilderreihe beginnt gleich 

links neben dem Eingang in die Kirche.  
 

 

 

 

 
 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

K IRCHE ST.  ULRICH E IGENRIEDEN  
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Die Osterzeit im Kindergarten 

Zu Beginn der Osterzeit führten wir täglich 

einen religionspädagogischen Kreis durch, 

der passend mit einer Kerze und einem 

Kreuz geschmückt war. Gemeinsam mit den 

Kindern besprachen wir Tag für Tag einen 

Teil der Ostergeschichte, die durch 

passende Bilder anschaulicher gemacht 

wurde. So konnten die Kinder die Bedeu-

tung von Ostern besser verstehen und 

nachempfinden. Dabei lernten die Kinder 

unter anderem die Geschichte ”Jesus im 

Sturm” kennen. Diese konnten sie mit ihren 

Gefühlen in Verbindung bringen und 

merkten, dass ihre Gefühle wechselhaft 

sind: auf der einen Seite können sie ruhig 

sein, auf der anderen Seite auch stürmisch.  

Ein besonderes Highlight war das Teilen 

von Brot und „Wein“ (Traubensaft), das 

symbolisch an das letzte Abendmahl 

erinnerte. Unsere Osterwoche fand am 

Osterdienstag ihren Höhepunkt und Ab-

schluss: Die Kinder suchten begeistert nach 

den versteckten Osterkörbchen in der Ein-

richtung – und hatten große Freude daran, 

als sie diese fanden.  

Das Igel-Projekt  

                                                      Der Igel  

                                                      begleitet  

                                                      unseren  

                                                      Kinder- 

                                                      garten seit 

                                                     Februar mit 

                                                     einem Pro- 

jekt. Jeweils dienstags finden dazu passende 

Bildungsangebote statt. Für einen kleinen 

Einblick schauten wir zuerst Bücher über 

den Igel an. So lernten wir ihn näher 

kennen. Des Weiteren sangen wir gemein- 

 sam verschiedene Lieder über den Igel. 

„Kleiner Iggi Igel…” hat uns am Anfang 

begleitet und handelte von einem Igel, der 

auf der Suche nach einem Freund ist und 

diesen zuletzt erfolgreich findet. Außer-

dem legten wir zusammen ein Igel-Puzzle 

zum Körperbau des Igels. Dabei konnten 

die Kinder den kompletten Igel wahrneh-

men, analysieren und bildlich vorstellen. 

Der Heimatverein Kammerforst unter-

stützte uns während des Projektes, indem 

er uns Materialien und ein Futterhaus 

sponserte. Das Futterhaus wurde gemein-

sam im Garten platziert und mit Futter und 

Wasser für den Igel hergerichtet. Am 22. 

April konnten wir einen Igel hautnah 

erleben. Pfarrerin Apitzsch-Pokoj besuch-

te uns mit ihrem Vater und brachte einen 

Igel mit. Mit viel Neugier und Begeiste-

rung beobachteten ihn die Kinder und 

waren sehr fasziniert. Der Igel wurde 

gemeinsam in unser Igel-Haus getragen 

und vorsichtig in sein neues zu Hause 

gesetzt. Täglich sind die Kinder zum Igel- 

Haus gegangen und schauten nach, ob sie 

den Igel noch antreffen. Wir mussten 

allerdings feststellen, dass der Igel seinen 

Winterschlaf beendet hatte, nicht mehr im 

Haus war, sondern nun unterwegs ist. 

Trotzdem wird das Haus noch regelmäßig 

mit Neugier besucht. 

 

 

 

AUS DEM EV.  K INDERGARTEN ST.  ANDREAS KAMMERFORST  
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Monatsspruch Juni: Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen 
unheilig oder unrein nennen darf.                                                  Apostelgeschichte 10,28 

Samstag, 07.06. 18.00 Uhr Diedorf 
                      Pfarrsaal der kath. Gemeinde 

Pfingstsonntag, 08.06. 
Kollekte: Kinder-+ Jugend-
Freizeiten 

10.00 Uhr Oppershausen 
10.00 Uhr Langula 
13.00 Uhr Kammerforst 

Pfingstmontag, 09.06. 
Kollekte:  CVJM Jugendarbeit 

10.00 Uhr Eigenrieden  
 

Trinitatis, 15.06. 
Kollekte: Kleinkunstveran-
staltungen und Kirchenkino 

13.00 Uhr Kammerforst  
                      Fahnenschwenken mit Taufe 

13.00 Uhr Oppershausen 
                      Fahnenschwenken  

Samstag 21.06. 14.00 Uhr Langula - Schildchen 
                    Andacht zum Waldfest 
                    mit Pfarrer Meier 

 2. So. n. Trinitatis, 29.06. 
Kollekte: Kirchl. Fernunterricht 

10.00 Uhr Eigenrieden  
14.00 Uhr Oppershausen 

Monatsspruch Juli: Sorgt euch nicht, sondern bringt in jeder Lage betend 
und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott.                                         Philemonbrief 4,6 

Samstag. 05.07. 18.00 Uhr Diedorf 
                      Pfarrsaal der kath. Gemeinde 

 3. So., n. Trinitatis, 06.07. 
Kollekte: Hoffnung für Osteuropa 

10.00 Uhr Langula 
 

 4. So., n. Trinitatis, 13.07. 
Kollekte: Kirchengemeinde 

14.00 Uhr Kammerforst 
………………mit Taufe 

 6. So., n. Trinitatis, 27.07. 
Kollekte: Umweltarbeit EKM 

10.00 Uhr Langula 
 

Monatsspruch August:  Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen 
Tag und stehe nun hier und bin sein Zeuge.                     Apostelgeschichte 26,22 

Samstag. 02.08. 18.00 Uhr Diedorf 
                      Pfarrsaal der kath. Gemeinde 

UNSERE GOTTESDIENSTE  
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 7. So., n. Trinitatis, 03.08. 
Kollekte: Kirchenkreis 

10.00 Uhr Oppershausen – Kammerforst 
                      Gottesdienst auf dem Weg 
                      Treff vor der Kirche in Oppershausen 

 8. So., n. Trinitatis, 10.08. 
Kollekte: Schulgeldsozialfond 

10.00 Uhr Langula 
                      Gottesdienst zum Schulanfang 

 9. So., n. Trinitatis, 17.08. 
Kollekte: Kirchengemeinde 

10.00 Uhr Eigenrieden 
                      Gottesdienst zum Schulbeginn 

14.00 Uhr Oppershausen  
                      Gartengottesdienst für Große und  
                      Kleine 

10. So., n. Trinitatis, 24.08. 
Kollekte: Christlich jüdischer 
Dialog 

10.00 Uhr Langula  
11.00 Uhr Kammerforst 
                      Mit Taufe 

11. So., n. Trinitatis, 31.08. 
Kollekte: Ökumenearbeit EKM 

13.30 Uhr Eigenrieden  
                    Jubelkonfirmation mit Abendmahl 

Monatsspruch September: Gott ist unsere Zuversicht und Stärke.   Ps. 46,2 

Samstag, 06.09. 16.30 Uhr Kammerforst 
                      Gottesdienst zum Gemeindefest 

12. So. n. Trinitatis, 07.09. 
Kollekte: Diakonisches Werk  

10.00 Uhr Langula  
 

13. So. n. Trinitatis, 14.09. 
Kollekte: Kirchengemeinde 

11.00 Uhr Oppershausen  
                    Brunchgottesdienst 

 

 

So können Sie die Pfarrerin erreichen: 
 

Christiane Apitzsch-Pokoj, 

99974 Mühlhausen, Goetheweg 31, 

Tel.: 03601-889494 oder 0151- 230 739 41 

e-mail:  capokoj@t-online.de und christiane.apitzsch-pokoj@ekmd.de  

Jeden Dienstag von 16.30 – 18.00 Uhr im Pfarrhaus Langula 

Vom 22. – 25. Juni ist die Pfarrerin auf einer Tagung.  

Vertretung hat Pfarrer M. Pokoj Tel 03601-889494.  

Vom 5. – 27. Juli ist die Pfarrerin im Urlaub. Die Vertretung in dringenden 

Fällen hat Pfarrer Marcus Ebert erreichbar unter Tel.: 03601- 80 800 44. 

UNSERE GOTTESDIENSTE  
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